
 

 Kalletal 

  DRK-Blutspende  , 16.30-
19.30 Uhr, Feuerwehrgeräte-
haus Langenholzhausen. 
  Freibad Hohenhausen  , 
7.30-11 und  14-19.30 Uhr. 
  Sprechstunde des Bürger-
meisters  , 17-19 Uhr, Rat-
haus, Hohenhausen. 
   SG Kalldorf  , Lauft reff , 18 
Uhr, Sportplatz Kalldorf. 
  TuS Talle  , Treff en der Nor-
dic-Walking-Gruppe, 18.30 
Uhr, am Petersborn. 

 Extertal 

  Kinderbibelwoche  , „Neues 
aus der Rumpelkiste“, 9-12 
Uhr, Daniel-Schäfer-Haus, 
Almena. 
  Freibäder Bösingfeld und 
Laßbruch  , geöff net von 
12.30-19.30 Uhr. 
  Sprechstunde des Bürger-
meisters für Kinder und Ju-
gendliche  , 15 Uhr, Rathaus 
Bösingfeld, Anmeldung un-
ter  ☏   (0 52 62) 4 02 -0. 
  Motorradfreunde „Frei-
staat Fütig“  , 19.30 Uhr 
„3ers Eck“, Fütiger Straße 2. 

 Dörentrup 

  Freibad Dörentrup  , 6-7.45 
Uhr (Frühschwimmer) und 
14-19.30 Uhr geöff net. 
  Landfrauen Begatal  , 14 Uhr 
Wanderung an der Kirche 
Almena und Kaff eetrinken 
bei Traute Meier, Bistruper 
Straße 4. 
  Musikfreunde Schwelen-
trup  , Probe auf Burg Stern-
berg, 19.30-21.30 Uhr. 
  Lauf- und Walkingtreff   des 
RSV Schwelentrup, 18.30 
Uhr, Parkplatz Stallscheune.  
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Der Spaß ist garantiert: 130 
Kinder werden bei der bis 
Freitagnachmittag dauern-
den Kinderfreizeit der 
Gemeinde Dörentrup in die 
Welt von Walt Disney ein-
tauchen und es dabei unter 
anderem mit Arielle oder 
auch den Bären Balu zu tun 
haben. „Ich stelle wieder 
fest, dass sich die Freizeit 
großer Beliebtheit erfreut“, 
sagte bei der gestrigen 
Eröff nung Bürgermeister 
Friedrich Ehlert, der einen 
besonderen Dank Chefor-
ganisator Manfred Miske 
und seinem Team aus-
sprach. Miske hat 28 ehren-
amtliche Betreuer an seiner 
Seite – zu ihnen gehört 
Sascha Kreie, der bereits 
gestern als Aff e Rafi ki aus 
dem „König der Löwen“ für 
Vergnügen sorgte (Bild). 
Auch für die kommenden 
Tage dürft e klar sein: Lan-
geweile wird angesichts des 
vorbereiteten Programms 
für die Dörentruper Kinder 
ein Fremdwort sein.  (sch)
   FOTO: SCHERZER

Rafiki und Balu bereiten Dörentruper Kindern viel Vergnügen

Künstler singen gegen den Regen an
70 Besucher kommen zum Sommerfestival im Café Walkenmühle 

Von Nicole Reinfeld

Wetterfeste Gäste haben in 
Brake  gefühlvollen Gesang 
und heitere Momente erlebt. 
Auch ohne Sommer hat das 
Sommerfestival im Café Wal-
kenmühle überzeugt

Lemgo-Brake. Große Son-
nenschirme bekamen eine 
neue Funktion und schützten 
die rund 70 Festivalbesucher 
vor dem Regen. Verschiedene 
Auft ritte standen auf dem zwei-
tägigen Programm, das nach 
Angaben von Café-Betreiber 
Sven Brodbeck den Sommer 
an locken sollte. 

Jan Beigel, der seit zwei Jah-
ren regelmäßig Konzerte in der 
Walkenmühle organisiert, stell-
te einige Stücke vor. Mit seiner 
Band „Hijos de Brothers“ (Söh-
ne der Brüder) tritt der Musi-
ker, Foto künstler und Web-
Designer aus Lemgo seit sechs 
Jahren in wechselnder Beset-
zung auf. Bei einem Wechsel 
waren nun auch die Zuhörer 
dabei, als Beigel mit Werner 
Rabe auf der Bühne stand statt 
üblicherweise mit Band-Kolle-
ge Michael Pigorsch. Das Gen-
re charakterisiert Beigel als 
„Garage Gospel“, und dieses 
kam gut bei den Zuhörern an: 
„Der Gesang ist schön“, sagte 

ein junger Fan, der sich beein-
druckt von Beigels Darbietung 
zeigte.

Als weitere Interpreten wa-
ren der Detmolder Solokünst-
ler Dirk Schelp meier und die 
Musiker von „Rip Van Win-
kel“, einer im Café Walken-
mühle bestens bekannten 
Folk- und Country-Band, nach 
Brake gekommen. Das Beson-
dere beim Auft ritt von „Rip 
Van Winkel“ war, dass es sich 
um das Abschiedskonzert der 
Band handelte. Neun Mal hat-
te das Trio sein Publikum in 
der Walkenmühle mitgeris-
sen. Nun traten Axel Plöger 
(Bass, Gesang), Philipp Wagner 

( Gitarre, Gesang) und Karsten 
Klein (Schlagzeug) zum letzten 
Mal in dieser Formation auf, da 
sie bedingt durch die berufl iche 
Verpfl ichtung eines Mitglieds 
vorerst getrennte Wege gehen.

Trotz der facettenreichen 
musikalischen Unterhaltung 
kamen nicht viele Besucher 
in die Begawiesen. Organisa-
tor Beigel und Café-Betreiber 
Brodbeck ließen sich davon ihre 
gute Laune nicht ver miesen. 
Und auch die Gäste sollten ihr 
Kommen nicht bereuen.

Am zweiten Tag ging es mit 
der Jazz-Band „Setting“ zum 
Frühstück in der Walkenmüh-
le weiter. 

Mit Gefühl: Jan Beigel beein-
druckt mit Gitarre und Stimme 
sein Publikum. FOTO: REINFELD

Jetzt muss nur noch die Sonne scheinen
„Wilde Wasserwochen“ bei den Extertaler Ferienspielen

Extertal-Asmissen. Für die 
nächsten zwei Wochen ist die 
Pestalozzischule in Asmissen 
Dreh- und Angelpunkt für die 
Extertaler Ferienspiele. Am 
Montag eröff nete Bürgermeis-
ter Hans Hoppenberg die „Wil-
den Wasserwochen“.

Unter Leitung von neun Be-
treuern des Vereins „Jugend 
und Kultur Extertal“ (JuKulEx) 
werden 51 Kinder im Alter von 
sechs bis zehn Jahren bei jeder 
Menge Spaß vielfältige Erfah-
rungen mit dem nassen Ele-
ment machen. Der fl iegende 
Fisch, den sie zum Auft akt als 
buntes Ferienspiel-Maskott-
chen bekommen haben, soll 
sie durchs Programm beglei-
ten. Für alles ist gesorgt, was 
jetzt noch auf der Wunschlis-
te übrig bleibt, ist möglichst 
viel Sonnenschein, wünscht 
sich das Team um Sebastian 
Fritzemeier und Lore Heuer. 

Ein Wunsch kann  nicht mehr 
erfüllt werden. Fritzemeier: 
„Die Gruppe ist voll, wir kön-
nen keine Anmeldungen mehr 
annehmen.“  (ho)

Mit Badekappe: Sebastian Fritzemeier (hinten rechts) und die 
Kinder der Frosch-Gruppe.  FOTO: HOPPE

Langenholzhauser CDU feiert Familienfest

Überraschung: Ausgerechnet 
der ehemalige Kalletaler 
Bürgermeister Klaus 
Fritzemeier (SPD, Mitte) 
hat beim Familienfest des 
CDU-Ortsverbandes 
Langenholzhausen auf dem 
Hof Hölscher den Haupt-
preis der Tombola gewon-
nen: eine dreitägige Berlin-

fahrt für zwei Personen, 
gespendet vom CDU-Bun-
destagsabgeordneten Cajus 
Caesar. Die Besucher 
erfreuten sich an Live-
Musik, Gegrilltem und 
„Jacobi’s Forellenwasser“, 
die Kinder hatten Spaß mit 
dem KJK-Spielmobil und 
der  Feuerwehr.   FOTO: PRIVAT

Eine „unARTige“ Kochshow 
im Spiegelzelt

Hotelfachschüler laden zum Vier-Gänge-Menü ein

Dörentrup. Schüler des Felix-
Fechenbach-Berufskollegs 
Detmold laden Anfang Ok-
tober zum fünft en Mal zur 
Kochshow „FFB – unARTig – 
ARTzubis kochen unARTig“ 
ein. Besucher können sich auf 
ein Vier-Gänge-Menü in un-
gewöhnlichem Ambiente freu-
en.

 Bereits seit 2006 bieten 
Kochazubis unter der Leitung 
von Küchenmeister Jürgen 
Rabe ihren Gästen kulinari-
sche und kulturelle Genüsse an 
unter dem Motto „unArtig: es 
gibt keine Regeln!“ Dieses Jahr 
lautet das Th ema: „UnARTig 
...wie zu Haus gemacht!“ Das 
Besondere dabei ist laut Pres-
senotiz, dass die Veranstal-

tung in einem Spiegelzelt statt-
fi ndet, das 200 Besuchern Platz 
bietet.  Anlässlich ihres 50-jäh-
riges Bestehens stellt die Firma 
A. & H. Meyer den ARTzubis 
das Spiegelzelt „Cristal Palace“ 
kostenfrei zur Verfügung.  

Die Studenten der Fachschu-
le für Hotel und Gaststätten 
des Felix-Fechenbach-Berufs-
kollegs planen, organisieren 
und verantworten das gesam-
te Projekt.  Dieses Eventma-
nagement ist Aufgabe der Ho-
telfachschüler.  Die Kochshow 
fi ndet statt am 1. und 2. Okto-
ber. Reservierungen und wei-
tere Informationen ab sofort 
unter ☏ (0151) 26 81 16 32 
oder per E-Mail an tickets@
ffb  -unartig.de.

Bunter Nachmittag für Ältere
Dörentruper Seniorenbeirat lädt zum Feiern und Wählen ein

Dörentrup. Der Seniorenbei-
rat der Gemeinde Dörentrup 
veranstaltet nach den Som-
merferien wieder einen bun-
ten Nachmittag. Dieser fi ndet 
in der Gaststätte „Blattgers-
te“ in Spork statt am Dienstag, 
13. September, von 15 bis etwa 
17.30 Uhr. 

Für Unterhaltung sorgen un-
ter anderem der Kinderchor der 
Kirchengemeinde Hillentrup 
und der Alleinunterhalter 
Hans-Jürgen Dümpe. 

Zum bunten Nachmittag 

eingeladen sind Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, die das 60. 
Lebensjahr vollendet haben. 
Bei Paaren genügt es, wenn ei-
ner das 60. Lebensjahr vollen-
det hat. Der Teilnahmebetrag 
pro Person beträgt in diesem 
Jahr sechs Euro, Ehepaare zah-
len zehn Euro. Das Geld wird in 
der Gaststätte eingesammelt. 

Interessierte werden gebe-
ten, sich bei der Gemeinde 
Dörentrup, Information, Frau 
Rüther, oder unter ☏ (0 52 65) 
7 39-11 22 anzumelden. An-

meldungen werden von Mon-
tag, 1. August, bis Freitag, 9. 
September, entgegengenom-
men. Die Teilnehmer erhalten 
rechtzeitig eine Mitteilung, aus 
der sie die Abfahrtzeiten und 
-orte der Busse ersehen kön-
nen. Für Rollstuhlfahrer wird 
ein Fahrdienst angeboten. 

Im Rahmen des bunten 
Nachmittages fi ndet die Wahl 
des neuen Seniorenbeirates 
statt. Der Seniorenbeirat der 
Gemeinde Dörentrup hofft   da-
her auf rege Beteiligung.

LEMGO

Der Dreh am Glücksrad

Lemgo. Noch steht auf dem 
Jahrmarkt alles still. Fritz und 
Paul, die Straßenfeger, kehren 
den Dreck vom Vortag zusam-
men. In der Mittagspause kann 
Fritz der Versuchung nicht wi-
derstehen, am Glücksrad zu dre-
hen. Was dann passiert, können 
Kinder ab vier Jahren am heuti-
gen Mittwoch, 27. Juli, auf dem 
Marktplatz beim Kindertheater 
erfahren. Beginn ist um 17 Uhr.

TERMINE

Sänger machen Pause
Lemgo-Lüerdissen. Der ge-
mischte Chor Lüerdissen macht 
Ferien. Die Mittwochsproben 
fallen ab sofort aus. Die erste 
Probe nach der Pause ist am 24. 
August um 20 Uhr im Haus der 
Begegnung in Lüerdissen.

BRH wandert heute
Lemgo. Die Mitglieder des Se-
niorenverbandes BRH treff en 
sich am heutigen Mittwoch 
um 14 Uhr zur Wanderung 
am Regenstor. Auf dem Pro-
gramm steht ein Besuch der 
Storchenstation in Elbrinxen 
mit anschließender Wande-
rung durch Elbrinxen und ent-
lang des Schwalenberger Wal-
des. Gäste sind zur Wanderung 
willkommen.

Kleinkind aus 
Versehen 

eingesperrt
Wohnungstür 

fällt ins Schloss

Dörentrup. Ein versehentlich 
in eine Wohnung eingesperrtes 
Kind hat am Montagmorgen 
den Löschzug Humfeld und die 
Löschgruppe Wendlinghausen 
beschäft igt. Die Wehrleute 
wurden kurz vor 9 Uhr zu ei-
ner Notlage in der Fermke ge-
rufen. 

Wie sich herausstellte, war 
ein Kleinkind in einer Woh-
nung versehentlich eingesperrt, 
da die Wohnungstür hinter der 
Mutter zugeschlagen war. „Das 
Klirren einer Glasleuchte, die 
das Kind hinter der verschlos-
senen Tür vom Schrank ge-
zogen hatte, beunruhigte die 
Mutter sehr“, heißt es auf der 
Internetseite der Dörentruper 
Feuerwehr.

Als die Feuerwehr eintraf, 
hatten Hausbewohner die 
Wohnungstür bereits mit Ge-
walt geöff net. Die geschock-
te Mutter saß mit dem Kind 
auf einem Sofa im Wohnungs-
fl ur. Die Wehrleute überzeug-
ten sich von der Unversehrtheit 
des Kindes und betreuten die 
Mutter bis zum Eintreff en des 
Rettungsdienstes.

Viel Rauch um 
fast nichts

Brandalarm stellt sich 
als harmlos heraus

Extertal-Nalhof. Kein Fall für 
die Feuerwehr: Wegen starker 
Rauchentwicklung an der Ex-
tertalstraße hat die Leitstelle 
Lippe am Montagnachmittag 
den Löschzug Bösingfeld alar-
miert. Vor Ort stellte sich aller-
dings heraus, dass ein Anwoh-
ner auf seinem Grundstück 
Gartenabfälle verbrannte, was 
starken Qualm erzeugte. 

Nach Angaben der Extertaler 
Feuerwehr kam der Bereit-
schaft sdienst des Ordnungs-
amtes ebenfalls zur Einsatzstel-
le, und man einigte sich darauf, 
dass der  „Hobbygärtner“ die 
Brandstelle selber löscht, um 
weitere Rauchbelästigung zu 
unterbinden. Die Feuerwehr 
kehrte unverrichteter Dinge 
wieder in ihren Standort zu-
rück.

„Wir Lipper können das“

Kalletal-Lüdenhausen. In-
teressierte sind am heutigen 
Mittwoch ab 15 Uhr in der Se-
niorenresidenz „Die Rose im 
Kalletal“ zur Autorenlesung 
„Wir Lipper können das“ mit 
Hans-Jürgen Berger willkom-
men. Beginn ist um 15 Uhr, es 
gibt Kaff ee und Kuchen.

Material und Werkzeug 
von Baustelle gestohlen
Extertal-Meierberg. Ein leer 
stehendes Einfamilienhaus 
an der Drömscher Straße war 
am Wochenende Ziel von Ein-
brechern. Zwischen  Samstag, 
17 Uhr, und Sonntagmorgen 
drangen die Einbrecher in das 
Haus ein, das gerade renoviert 
wurde. Hier entwendeten sie 
Kupferrohre, mehrere Rollen 
Kabel, Regelthermostate, Rohr-
verbinder, eine Werkzeugkiste 
und eine Werkzeugtasche. Hin-
weise erbittet die Kripo Lemgo 
unter ☏ (0 52 61) 93 30. 
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